
horror vacui

erwacht in dunkler 

sternenloser Nacht

verstört noch durch die Echos

bizarrer Träume

spüre in jeder Körperzelle

des schwarzen Loches Macht

der mächtige Sog durchwirkt

den Geist und zugleich

die interstellaren Räume

dagegen erscheint 

der Erde Gravitation

mir ganz gemütliche

Heimat schon

und

ob es den Urknall 

gab oder nicht

interessiert mich 

zunehmend nicht

doch die nächtlich leere Wand

raubt mir mein bißchen Verstand

nicht mal ein Menetekel

nur sehr subtiler Ekel

als

horror vacui

verzehrt er

meine

Fantasie
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